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Stadt Gladbeck Gladbeck, 03.11.2021 

 Vorlage Nr. 21/0425 

Federf. Stadtamt: Amt für Jugend und Familie 

Vorlage für den Berichterstatter/in Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Jugendhilfeausschuss Rainer Weichelt 

Erster Beigeordneter 

Kenntnisnahme 23.11.2021 5 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Landesprogramm "Wertevermittlung, Demokratiebildung und Prävention sexuali-

sierter Gewalt in der und durch die Jugendhilfe" - Sachstand zur Umsetzung des Pro-

gramms durch die Gladbecker Jugendförderung, hier: Streetwork  

 
Begründung: 

 

Lagen der sozialen Benachteiligung führen bei Kindern und Jugendlichen zu individuellen 

Beeinträchtigungen. Als Bedingungen sozialer Benachteiligungen sind nach Forschungen 

der Wissenschaft unter anderem der soziale und finanzielle Status anzusehen, Wohnver-

hältnisse und Arbeitslosigkeit der Eltern sowie eine ethnische Zugehörigkeit die ggf. man-

gelnde Sprachkenntnisse zur Folge hat. Diese Bedingungen können dazu führen, dass Kin-

der und Jugendliche nicht lernen, eigene Interessen zu formulieren. Sie bilden Bindungs- 

und Beziehungsschwierigkeiten aus, verfügen über ein hohes Selbstzerstörungs- und Ag-

gressionspotential, gepaart mit einer unrealistischen Selbstwahrnehmung. Es kann ein her-

ausforderndes Sozialverhalten entstehen, das sich u.a. in mangelndem Respekt gegenüber 

anderen Menschen und Lebenswelten zeigt. 

 

Blickt man auf statistisches Datenmaterial zu den Indikatoren „hoher Anteil der Bevölke-

rung im Alter von 10 bis 18 Jahre“, „elterliche Arbeitslosigkeit“ und „hoher Bevölkerungsan-

teil mit ethnischer Zugehörigkeit“, dann sind es in Gladbeck die Stadtteile Brauck, Rosen-

hügel, Butendorf , Mitte I und Rentfort-Nord, die diese gemeinsame Schnittmenge aufwei-

sen. In all diesen Stadtteilen gab es zum Zeitpunkt der Beantragung der Fördergelder des 

Landesprogramm "Wertevermittlung, Demokratiebildung und Prävention sexualisierter 

Gewalt in der und durch die Jugendhilfe" sehr wohl Angebote Offener Türen für Kinder 

und Jugendliche, jedoch kein aufsuchendes Angebot. 
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Seit dem 01.03.2020 schließt das Projekt der Gladbecker Jugendförderung „Nach draußen 

für und mit Euch“ diese Bedarfslücke. Die Refinanzierung erfolgt über das Landespro-

gramm.  

Ausgehend von den vier Koordinierungeseinrichtungen der Gladbecker Jugendförderung 

sind die Teams aufsuchend in unterschiedlichen Stadtteilen unterwegs. Sie bauen aktiv 

Kontakt auf, indem sie sich in die Lebenswelt der Kinder und Jugendlichen begeben. Sie 

bieten niedrigschwellig Unterstützung und machen Angebote. Und sie initiieren und be-

gleiten Veränderungsprozesse. 

Ergänzt wird das Projekt durch den Fachtag der AG Jugend „Gladbeck ist bunt und so soll 

es bleiben! - Verschwörungsmythen und Radikalisierung als Themen demokratischer Ju-

gendbildung“ für Fachkräfte in der Jugendförderung am 10.11.2021 in der Mathias-Jakobs- 

Stadthalle. 

 

Über die Erkenntnisse und Erfahrungen der ersten Projektlaufzeit sowie die weiteren Pla-

nungen der nächsten und letzten Förderphase wird im Namen aller beteiligten Projekt-

partner Markus Klein (Geschäftsführer und Bildungsreferent der Falkenfamilie Recklinghau-

sen) mündlich in der Sitzung berichten. 
 

 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      
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Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Wesentliche klimarelevante Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  
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Beschlussentwurf:   

 

Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Die Bürgermeisterin 

i.V.  

 
 - Rainer Weichelt - 

 Erster Beigeordneter 

 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 


